
Seminar
4. Tagung zum Strafprozessrecht
Fair Trial – Grundpfeiler oder 
Feigenblatt?
Dienstag, 23. Oktober 2018
09.15 – 15.30 Uhr
Lake Side, Zürich
Leitung: Tanja Knodel, Dr. Marc Engler

RECHT  BERATUNG  WEITERBILDUNG

Anmeldeschluss
Montag, 8. Oktober 2018

Anmeldung
per Internet: www.eiz.uzh.ch

Bestätigte Anmeldungen können nicht 
rückgängig gemacht werden.

Auskünfte
erteilt das Europa Institut an der Universität 
Zürich, Hirschengraben 56, 8001 Zürich, 
Tel. +41 44 634 48 91, eiz@eiz.uzh.ch

Ort
Lake Side
Bellerivestrasse 170, 8008 Zürich

Leitung
Tanja Knodel, Zürich
Dr. Marc Engler, Zürich

Unterlagen
Die Unterlagen werden an der 
Veranstaltung abgegeben.

Kosten
CHF 520.– inkl. Unterlagen, 
Mittagessen und Pausenverpflegung

Fachanwalt/-anwältin SAV Strafrecht
5 Credits gemäss Entscheid der 
Fachkommission SAV Strafrecht bei persön-
licher Teilnahme am gesamten Seminar.

Anmeldung
Seminar «4. Tagung zum Strafprozessrecht: Fair Trial – Grundpfeiler oder Feigenblatt?»
Dienstag, 23. Oktober 2018

Anmeldung bitte per Internet: www.eiz.uzh.ch oder per Post

Name, Vorname*

Titel, Funktion*

Büro, Firma, Behörde*

Strasse

PLZ, Ort

Telefon Mobile

E-Mail

Datum Unterschrift

Bitte ankreuzen:

 Mitarbeitende einer Gerichts- oder Verwaltungsbehörde
 LL.M. Internationales Wirtschaftsrecht Teilnehmende 2018/20
 Teilnehmende CAS EIZ/LL.M.
 Studierende (Kopie der Legi beilegen)
 Mitglied ELSA (Studierende)
 Mitglied ATILA
 Assistierende Universitäten

* Diese Angaben werden für die Liste der Teilnehmenden verwendet



Programm

09.15 – 09.20 Uhr Begrüssung
 Tanja Knodel, Marc Engler

09.20 – 10.00 Uhr Fair Trial aus der Sicht der Staatsanwaltschaft 
 Matthias Stammbach
 
10.00 – 10.40 Uhr Verfahrenseinheit und Teilnahmerechte – 
 aus Verteidigersicht 
 Petar Hrovat

10.40 – 11.10 Uhr Kaffeepause
 
11.10 – 11.50 Uhr «You‘ll get a fair trial followed by a first class hanging»
 – Überlegungen zur Bedeutung und zu den 
 Voraussetzungen eines fairen Gerichtsverfahrens
 Patrick Guidon

11.50 – 12.00 Uhr Fragen und Diskussion 
 
12.00 – 13.10 Uhr Mittagessen

13.10 – 13.40 Uhr Fair Trial – Rechtsgrundlagen und Bedeutung 
 Wolfgang Wohlers

13.40 – 14.10 Uhr Fairness im Zwangsmassnahmenverfahren – 
 aus Sicht der Verteidigung
 Thomas Fingerhuth, Eveline Roos

14.10 – 14.40 Uhr Kaffeepause

14.40 – 15.10 Uhr Fair Trial – Bedeutung und Grenzen im Verfahren
 vor Zwangsmassnahmengericht
 Philipp Frank

15.10 – 15.30 Uhr Fragen, Diskussion und Schlusswort
 Tanja Knodel, Marc Engler

Faires Verfahren: Was bedeutet das? Und braucht 
es das?

Referierende

> Dr. Marc Engler, Rechtsanwalt, Partner bei Baumgartner Mächler Rechtsanwälte AG, Zürich

> Thomas Fingerhuth, Rechtsanwalt, Meier Fingerhuth Fleisch Häberli Rechtsanwälte, Zürich

> Philipp Frank, Strafrichter, Strafgericht des Kantons Zug

> Prof. Dr. Patrick Guidon, Präsident des Kantonsgerichtes St. Gallen, Honorarprofessor für 
Strafrecht und Strafprozessrecht an der Universität St. Gallen

> Petar Hrovat, Rechtsanwalt, Blättler Heeb Hrovat Jud Sert Advokatur, Zürich

> Tanja Knodel, Rechtsanwältin, Müller Knodel + Partner Rechtsanwälte, Zürich

> Eveline Roos, Rechtsanwältin, Gressly Rechtsanwälte, Solothurn

> Matthias Stammbach, Staatsanwalt, Staatsanwaltschaft IV des Kantons Zürich

> Prof. Dr. Wolfgang Wohlers, Professor für Strafrecht und Strafprozessrecht an der 
 Universität Basel

Der Anspruch auf ein faires Verfahren und die strafprozessualen Grundsätze sind die Basis des 
Strafverfahrens und die Grundpfeiler, auf denen die Strafprozessordnung aufgebaut ist. Doch 
was bedeutet das konkret für das Vor- und Hauptverfahren? Worauf kann sich die beschuldigte 
Person dabei berufen und wie ist das Verfahren auszugestalten? Wird der Anspruch auf ein 
faires Verfahren in der Strafprozessordnung umgesetzt und wie sieht die Realität aus? 

Die Tagung soll diese Fragen anhand verschiedener Themen wie Verfahrenseinheit und Teilnah-
merecht, Fair Trial bei Zwangsmassnahmen oder Fair Trial vor Gericht beantworten. Dazu setzen 
sich Vertreter der Lehre, der Gerichte, der Staatsanwaltschaft und der Anwaltschaft mit diesen 
Fragen und Problemen auseinander. 

Die Tagung richtet sich an alle Personen, die in ihrem beruflichen Alltag mit Strafverfahren zu 
tun haben. 

Fair Trial – Grundpfeiler oder 
Feigenblatt?


